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41'Meisch-MSrA- e. FSeisch-Märkt- e.

207 Wsst Michiganstr. 47 Nord JllmoiSstr. 467 Süd Meridianstr

roß nd Klein-Händl- er in

Ocbknken, Opeck, Ochmalz, frischem Fletsch, Würge u. s. w.
Wir führen uur beste QualUät und unsere Preise sind mäßig.

Tut Bedienung ,ustchernd, bitten um zahlreichen Zuspruch. m

Nouleaux imb Oeltuche !

Große QnSwabl l

Oillige Vreise !

- llusmerksame Oedlenung !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.

Gebrüder Sindlinger,
yettt OwdUnge?, Cjil. Oiudllugc?, Seorge Sinöllugex.

tT Telephon 86O und OOÖ. .

Gut genug für die vlrmen. arl Möller,
No. 161 Ost Washington Sttatze.

6 g
14

i m m e s 'WyfteMp
um passende Brillcu zu erlangen.

Warte nicht, lil du achtundv:rig Jahre alt bist.

Dak Lvgeängt an mit 40 schwach zu werden.

Vier Monate im Jahr haben 30 Tage.

Zwanzig Zoll sind zwei Dioptrics."

Selcalter. ist inmelm.
,T: MT v -

Dreizehn ist unglücklich.

i

k
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TNo. 10 Nord Fonnsylvaiila Str.

.

GissigSÄ
JÄunapoliZ, Ind., 27. August 1887.

lln unsere Leser !

Eil ersuchen unft Leser alle Unre

gel2ßlgktiten in Bezug auf Ablieserung
der .Tribüne' unZ so schnell wie ög
lich itzuth eilen.

XU Ecfie bei ,Xit9fir.c" find ersucht, hin Adsn
atatntlgtlb! an die rüg?, sondern an Herrn
Schmidt, unsern oairto der t der Osftc u tu
a)ln. Her? Schmidt ift sur all au der Osfiee

IOendet Zeitungen erantwortttch, stellt selbst seine
SCiiger an. und alle entstehende erluy falle ihm
,u Wir bitten deshalb idn vor Schaden ,u bewah
rin, der ihm dadurch raachse könnt, daß Subskriv
tionlaelder a Jemand and l an 16, der in
der Osfte b,ah!t werden, müßt den der betr.

Wb! tmn

civilstandsregister.
(94 aMkehNe -- , nd M l

dti Mattet.)
Geburten.

Kaspar Kleifgen. Mädchen, 4. Aug.
Samuel Brown. Mädchen, 22. Aug.
James Boid.. Knabe. 26. Aug.

Heiraio.
Herrman Sturm mit Toila MileS.

Zobel fslllc
Boid. 26. Aug.

Samuel Sparks. 43 Jahre. 25. Aug.

tcf Eduard Hugo, 31 Jayre a,
wurde heute für irrsinnig erklärt.

21 Fälle Dyphtheria und 10

Fälle Scharlachfieber. Masern keine in
der Stadt

tST Für Löhn, im S,rab.nd.p,...T7 mi.A.w9ioi .r.IKUtUlll Vll 4VVU(i tm.tfM.

ausgabt.
Die besten Bürsten kaust man bei

H. Schmedel. No. 422 Virginia Avenue.

Mary I. Ashley wurde von John
I. Ashley geschieden und erhielt die Kin

der zugesprochen.

tnhn 91 m. ffnr feit einen

Nücksall erlitten und wurde wieder zurück
I

in? Irrenhaus gebracht.

kS-- Die Rokville Distilling Co. von

Dearborn Co. ließ sich mit einem Kapital
von I100.000 im StaatSsekeetoriat inkor-Porire- n.

- -

kS Wad.schemlich damit I,.Jn,a!!,n
d,ZJ,rmasyl, nicht u, d.r-Gwohn- h.i,

. m..i... m.-..- .. .tt" rrr.r"' rmüssen, hat Sullivan --7.:..:"Zden Con
trakt zur Lieferung der Butter erhalten.

SS-- Henöley Thomas, ein alter Jar
biaer wurde untkr dem BundeSgesetz ver- -

haftet, weil er auf dem AuSstellungSplatze
e;Anhf ,..s, f nfin im N.Nd,, v
...... n. i

ii (.nf niti.iiM .Im im K . m ffDiif I
Ulul --UU l'l U( mij I

ffrf hr JnmTntr nh Mdiion
Ave. angestellter Maschinist erlitt vorletzte

Nacht durch die Explosion einer Gasolin- -

lampe im Maschinenraum schlimme

Brandwunden.

Nach 12 jahrig n Erfahrungen kann
ich bestätigen, daß Dr. August König'S
Hamburger Tropfen eine ausgezeichnete
Midezin sind und möchte ich nicht ohne
dieselben sein. Friedrich Walter. Ode.
bolt. Ja.

S-- Der GrundtigenthumS . Agent
W. E. Mick mußte aus Gesundheitsrück
sichten sein bisheriges Geschäft aufge- -

MoWUyt
am DilliQslcn bei

TJiirn Wo.nnb4e
ULUllllAf Oft Washington Straße

Wenn eine Hausfrau in einer Grocery
zu wiederholten Malen verdorbene toux

mtge Butter und sonstige ungentekdare
Nahrungsmittel für theures Geld erhalten
hat. dann weiten xoxt 100 gegen 1. dZk
sie dieses Geschäft meldet, und sich

eine anständigere reelle Bezugsquelle aus?
iuazr. le ryur oles nicyr auein aus oem
ro v . . : r: ixi :c n.fv ...ucr.Mn..lvsrunur, racu nu)i igr 2)cö auiuuuiu
binauSwkrfen will, sie thut eS auch deS- -

halb, well sie sich und ihrer Familie ge

genüber verpflichtkt ist. nur solche Nah
runasmittel u kaufen, melchk der Gesund
heit dienlich und nicht schäslich sind.

Man sollte nun denken, dak eine Be
hörde. welche dazu eingesetzt ,st. die

k,taatS'WohlthätlgktttSanflaIten zu vlr.
walten, und welche für diese Mühe gut
genug bezahlt wird, diese Aufgabe mmde
stenö ebenso streng nimmt, wie der Ein- -
zelne eS mit seinem kleinen Hausstand
Nimmt.

Was soll man also dazu sagen, wenn
man erführt, dab der VerwaltungSrath
der StZatSWoh!thütigkeitsgesellschaften,
trotzdem es klar erwiesen ist. daß John E.

?ulllvan gewmenlos genug war. dem

Jrrenasyl wurmige, schlechte Buitkr für
theure Geld zu liefern, demselben Sulli
0sln btn Kontrakt für weiter, Lieferung

IK (T) ii t I.m .fiM ,, vnS.S9 I
v vuv viii au wus i i

Heißt das Nicht den Betrug fanktioni--

ren und auf den Schwindel eine Prämie
aussetzen?

Der VerwaltungSrath besteht aber auö
lauter OarrisooS und diese sind von dem

f.,.,... &Mnne nii, e?.,Nin.in Auck" " " I

tS m... ..x irk.-,-.
sind ja IIUI I UUI UUV UUUIUU'

.w m w äk v rr 3 rr
..ra"" A"8 mu"'"."n0

aS "mmm w 0 Bmntn voiiium
um hüt.

.--

.,

hBmvi .m.ium. vuii vit M v i

sich ereignen dürfen, und daß man sogar
nur selten ein Wolt deS Tadels darüber

Il. vielmehr sür selbstverständlich

halt, zeigt veullicy genug in welq miserav.
ler Weise unsere öffentlichen Anstalten
verwaltet werden.

i
(Sozialzfiiscde vekttouen.

Moraeu Nackmittaa Ortra- -
IGesMastS Bersawmzuug ver

soiallüiscken Sektionen." -

ablreicbeS Erscheinen Ist
lL.it."tHsf

Banpermi?.

vu an ). Teat)n, ttrameyaus an
Broadway. zwischen 10. und 11. Straße.

U 900.

Die Feuerwehr wurde heute Mit- -
1. . m m . .t.

Selbstmord eines Lumpensammlers.

Schzn vorgestern berichteten wir. daß
ein Mann No. 400 Blaöford St'aße
vodnhastin selbstmörderischer Weise Gist
genommen habe. Dkr.Name des Man
neS war jedoch von der Polizei salsch an
gegeben, indem er nicht Krüger sondern
Samuel SparkS hiek.

Coroner Wagner hatte die Mittheilung
in der .Tribüne- -

gelesen, welche die ein

zlge Zeitung wzr. die davon Notiz aj
nommen und da ihm direkt auch keine An

zeige erstattet worden war, wollte er sich

gestern Nachmiltag erkundige!?, ob der

Mann den Folgen deS GistkS erlegen sei.

Ehe der Coroner jedoch der Sache aus den

Grund gekommen war,, wurde im
ein Todtenscheln einge- -

ttiQi. Ais man oork leoocy Die a.ooea

Ursache. (Vergiftung) auö dem Schein
ersah, und zugleich erfuhr, dab die Beer- -

digung eben stattfinde, schickte man den

Coroner sofort dem Leichenzuge nach.

bn in",
senkt wilden, dir Cokvmr aus dem

Friedlawn Friedhos eintraf und einen

Jnquest vornahm.

Verlang' Nmstogung deS Tests
meutö.

Georae V und lohn O Meikel."
Söhne des im vorigen Monat verstorbe

en John P. Meikel klagten inderCir- -

cuit Court auf Umstobung deS Testa
mentS ihres Baker?. DaS Testament
bestimmt, daß die Wittwe Erbin deS gan
zen Vermögens fein soll, und nach Gut
achten verfügen kann. Die Söhne be

Häupten nun daß ihr Vater zur Zeit als
, ...,., nt,...icknk. nii

n,i , ,
" " .

auspUHna b iitmems m timwiGet
. .cm r rv ' r v r

DictnnuBi rocroini.

Spezial Ercursion
nach Chicago über die direkte und beliebte
Pan Handle Route- -,

Samstag den 3

September 1887. $3 50 für die Rund- -
TickeiS giltig diS zum 10 Sep -

remoer incluzive. Parior ars aus oen
iinh STinslmn (3tf1 rtfmn itnuhjumu V""" whiuhh)auf den Nachtzügen. Genaue Au.

It f:C0fl;n?!cAiAgent dir der
Washington und Illinois Str.. oder bei
D. R. Donough, Ticket Agent im Union
Depot.

Vrbeitertag.

Folgende GesckästZetablisiementS haben
sich außer den bereits genannten, noch
bereit erklärt ihr Geschäft am 5. Septem
der zu schileken : Schilling & ko.. Eab,.
netmaker'S Union, Rlchardson & Butter
Ward ä: Smiih. A. Wmier. Chandler k

" '
8ctot. Sinf.t & 9.tli. Balto.ji'l

actot, Paut.m. . B?
Moore omp., .erra oua suorss.
Brightnood, South Side Foundry
Foster Lumber Camp.. Lauter Freese.

Die Acme Mills machen einen halben
rtaz. Kingan Co. und die C.nira!

fllr Fctory haben noch nicht bestimmt
zugesagt.

.iutrachl'
Den Mitgliedern dkS neuzegründeten

Gesangvereins .Eintracht in Haugbvllle
zur Nachricht daß nächsten Sonr.tag Vor- -

Mittag um 10 Vilx im Hause des Herrn
Henry Mathias eine Versammlung statt- -

findet. Zahlreiche Erscheinen ist er- -

wünscht.

N-- u' Schlaf. ud Studiwaggon-Ar- .
rana,m,nrs au? vsr wioaon vtomt

. n Mir. n anv w 'W

n!. an OA...1- -mit ajionon jiouu lai zwei neue uno
. . n..Nknn l?,ki..i.Q,k.I j vwuiwiiiv.iviiv-wui- u'

wagen angeschaft, um nur zwischen In- -

blanapoiiS und Chicago
.
zu lausen,

I m:.t.iL. n i : it:
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?
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Herrmmm,
Verlangt

ßtstm Mnos !

zum Umtäusch gegen

neue ausrechte.
Wir bezahlen im Umtausch die besten Pr'ise für

a'te oder neue Square PianoS, Orgeln oder Velo,
deonS. Personen, welche solche Instrumente hab n,
sollten sich so'ort an unS wenden.

Pianos und Orgeln zu vermiethen
billiger all sosftwo in der Stadt.

D.H.BaldwinMo
Wholesale und RetaU Verttu'er in Decker BroS.,

Haine? LroS., Fischer und anderer Piano und Sfte,
und Ehoninger Orgeln.

Entfernt Wohnend sollen um nähere Auskunft
schreiben.

Stimmen und Repariren eire Sve,ialitSt. Beste!
lungen auf Beförderung von Vtano von tner
Wohnung ,ur anderen finden promvt eachtung.

SS, 97, & 99 N-r- d Vnushlvauiastr.,
. Indianapolis.

X IV X I A.

- - - - -- -

Ein früher Gast!

Anzeichen sind da, daß der Herbst

prompt am Platze sein wird wie die ande
ren Saisons, der kalte Winter, und der

. .r p ä im w

yeive ommer, es waren. iuix waren
Zur Me vorbereitet und stnd es auch für
diese.

MttpKpVNezKsßZKpVt1klffClvpöVlSlUCrU i

haben wir. Kisten davon. Sie können

dieselben jetzt schon sehen. Je eher desto

p.fferII

Die Svlten.

Es wird Ihnen lange Zeit nehmen, die

verschiedenen Sorten zu betrachten. Die

selben sind zu zahlreich, um sie alle anzu--

führen. Wir haben sie in allen Mustern.

ät g
).MSS W)0.

OruuetßtntSllS Uekttkatuger.

Benj. Lintz an Mary Cafey. Lot 37 in
Bäte Subd. von einem Theil der Out
lot90. N.20.

Richard Smith an Henry Ader, Theil
von Lot 2 in Davidson'S dritte Add.
tz6.000.

Edward Hawkin'S an Daniel S. Hof
fert. Lot 111 in Davidson'S dritte Add.
tz600.

Ellen I. Cathcart an August Smith.?r ,7: 7
g"'""',ü' w"uu- -iuuoi zt. i,iuu.
Dmniz Solland an Jodn SmU,. Ute

'
öttlicke Sälkte des nordmeMicken Viertels
von See. 32 und einen Theil der östlichen

Hälfte deS südwestlichenViertelS von See.
27, alles m Tmp. 17, Range 3 östlich.

$3.85.
Henry Knippenberg an Alfred Burdsal,

Lot 53 in McCarty's Subd. von Ouilotö
17 und 24 51000.

Charles Hagerhorst, Administrator, an
Joseph Wickard. Lot 39 in Ruckle &

Hamlin'S Subd. von Johnson'S Erben
Add. SS50.

William Walloce. Rcceivkr. an Philan
dzr E. PhillipS' Lot8 36, 37 und 33 in
De Wols'S Subd. von Lot 61 von A. E.
& I. Jlet Her'S Oak Hill Add. $875.

Amelia B. Mansur u. A. an Edgar A.
Brown. LotS 3, 4. 5 und 6 in I. E. Dow
ney'S 2. Ost Add. Z2S0.

Elizabeth Dill an Sophia E. RhodeS.
Theil von Lot 10 in ComVS Subd. von
Sa. 78 51.450.

s:k?.k c? q?k.s.v 1 1 v y f
Theil von Lot 1 in McQuat'ö Sud. von
Outlot 83. 53.005.

Aurora Lagerbier.
DkeseS bt rühmte, wobl-schmecken- de

und gesunde Ge- -

4r nfo !ft in 4rSr GinnbI " r a
sriscv ll vaben ill der deut
scben Bierballe, No. 231 L5

I Sa CU.''Ium

Vom Auslande.
Daß es auf der Welt Leute

gibt, die Sehnsucht nach Sibirien haben,
t 9 - e C S

Mlemanoem in oen mngewiß. . . .w Mz - Ä - V. " k. 9 V 1 j
- l ü"ia; ,

RJ lr
jffl.irf xnmLn ans hm

?w, ns Vr,t nnTtnW
Dörfern verkauften ihr Hab und Gut
und ukersi selten nack Sibirien, und
zwar auf Veranlassung des Bürgermei- -

sters und des Schrnbers emes dieser
Dörfer,-welch- e vor mehreren Jahren
nacy ocm ouverncmenr omsr verocmm

cn uno ; c
I rtitt neU st Tt4!hrt l.tII ItrtrtltI nv vun iv vivivtwj.?, j' ?nn!....I v ,11s.

katten. auck in Sibirien bekleiden. Sie
veranlaüten daraufhin ihre Landsleute.

h I

in ihre neue Heimath zu kommen, und
wirklich folgten 200 Bauernfamilien die-se- n

Rathschlägen. Die gesammte Orts-bevölkeru- ng

gab den Auswanderern bis
zu einer Bahnhofstation das Geleite.
Unter den Lluswanderern befand sich ein
alter Bauer aus dem Dorfe Dmitro-m!k- a.

der einen Sobn mitnabm. wöbrend
htr ,,ite Sobn iu SSaue bleiben sollte.

m der Vater ihn für zu erng energisch
rückgebliebene Sohn legt,

Nch'
r?X i s?A m raegung sc$te,

die Schienen und wurde n feine,
eynsvcyr nau, loiuzn is ciuc vm

vongetraaen.
9l l b e r t J'inhnfr hr

unglückliche Dichter, wurde dieser Tage
in der Irrenanstalt zu Dalldorf von ei- -

nem Mitarbeiter der ..Verl. Ztq." be- -

ffKi? nrsk.5n..i
? mcht mehr an den Dichter der

Bluthochzett", der mmttten von zwan- -

Zig und mehr ganz siechen Jrrsn in einem
Saale derJrrenanstalt seinem Ende lang- -
sam entgegengeht. Das.Auge des un
glücklichen Poeten richtet sich ?le fragend
auf uns : aber Nlchts konnte sich den Llv- -

Z S? Ädncr ffl sehr att.
UHV IVllVkl VUUI4UV V 1 llil, VV

verlangt nach Papier und Feder; doch
nur wirre satze werden niedergeschrieben,
und bald sinkt der Arm reaunaslos Zurück.
Swndenlana ruht er auch wobl in einem

I altväterlichen. " Sorgenstuhle", den Blick

wi2ijt'r.ciy'
X irx fi

fs

o

A f
i ;

Zwölf Monat .
Lese mit Jbn.

Nahe ist Neun
Acht WSnner

Sieben oder

Sechs Tage

Zcmi-Glük- r

Leichen -- Bestatter,
ZIs. 26 Süd Aekssa 5t:.

keledbou 911 Offen Tag und Nacht.

Wenn'Sie den besten, reinsten und
stärksten

m ssig.
Backpulver, (baking powder,)

OjltsiCt'f (flavoring extracts)
und

Gewürze,
Alles rein und unverfälscht haben tooU

len, dann fragen Sie nach

H. F. SOLIIDAT'S
Waaren

nn zebranchen Sie keine andern.

9lZ,8k5100
Süd Pennsylvania Str.

Indianapolis, Ind.
tST Zweiggeschäft in WichU, Kau.

"l!liii:Ii Meal" Gasolin - Oefen.
i . ...
I ttaniserilbare Ofen hat zwei Brenne,. iZerade recht
um einen cy:ez aus,uneun, aust nicht b

Jyr den Duiä Mel esehe habt.
Durch unzefährlich, sparsam und guter Sai

ofen.
Alaska SkefeigeratorS
Heizöfen können bei unS Ehrend bei Som-

mert untergebracht roerde.

Wm. XX. Bcnnott &, gon,
11$. N Süd Meridian Strab.

H W
sür die Saison 1887.

A. CayZor,
Ofsice: 4ÖO NordWost 8tr.

IST Telephon 949.

Bau- - littl)

Unterlage - Filz!
Zwei und dreifaches Asphalt Dach-Materi- al,

Dach-Fil- z, Pech, KohlenTheer,
Dach'Farben, feundichter Asbest - Filz,
sicher gegen Motten und Wanzen.

H. C. SMITHER,
(Nachfolger on Ei 5 CmuZer.Z

169 Z3eU MarvlandNr.
Telexhon 601.

Wolleu Sie ein Buggy,

ein, utsche, Phaeton, urrey, Exring,, inen 2b
liefernngi. der Farmer. Wage, sehen Cie
unser gtofei Lager. Da größte tn der Stadt, t
Staate und ju Lllen zrfriedenftellende Preisen. Wir
sind Fatrikanten aXi.' Sorte Tfllge, gor und
CoUor Planier und Sultivat" Heurechen re.
vtr rerkausen alle landwir hschastlichen Sex' )t,
wie Feed Bills," .Srinder kutter. Cc.re"
und Evrn Lheller.

Schreibt um Suttanft oder besucht unl.
llx-adle- y, XXoltoxx & Co.,

177 Ost Washington Strafe.
Jndianaxoli I.

yoliZti'Gericht.

George Taylor wurde wegen TrägenS
verborgener Waffen um $1 und Kosten
bestraft. ;

Josevd Kissinger wurde wegen Widern
sedlichkeit bei der Verhaftung und wegen
Trunkenheit um 53 und Kosten bestrast.

.Rolla 6t. John wurde um $1 und
Kosten bestraft weil er, Maetin Swoboda
geschlagen hatte.

Waniel Wtte besQuldiat $80 von
Alonzo D. Craia gestohlen zu haben,- i
rnifrS. si.A,,Brmr.H.t, ih9miitnW VVO()UWUlltltl W V I

Mattie Stewalt, eine 42 Jahre alte
Farbige ist angeklagt, eine Partie Hüh

her ou8 Ankenbrock'S Grocery gestohlen
zu haben.

Der Fall aeaen Kate Äob wurde theil
weise verhört und bi5MontZg aufgescho
ben.

Patrick Welsh. beschuldigt eine Ordre
zür ein paar Schuhe selbst ausgeschrieden

I

und ven Vlamen von üllZlUlam iiZmann,
Besitzer des JllinioS Hau? gefälscht zu
haben, wurde tbeilmeise verhört, dann
wurde die Klaae niederaescklaaen.

baS. K.tk. ein arbiaer. baiie M&

gestern einen Affen gekaust und fuhr den.
selben in einem Buggy spazieren. Er
war noch nicht weit gefahren als er einen
alten Racengenoffen Namens Willis
Stanton begegnete. Zu diesem sagte er:

.Willi jetzt tanze einmal!" Willis
ober sagte: .Fällt mir oae nicht ein
Kaum hatte er jedoch diese Weigera
auSaesvrocken. al ihm eine NkNalner

kugel in die rechte Ferse flog und nun
tanzte er erst recht nicht.

ChaS. K.te gelang eS jedoch 'ieute zu

beweisen, lal ttt Revolver zufällig log.
gegangen fei und so kam er mit einer
Strafe wegen Waffentragens davon.

Vielleicht hatt? auch sein schwarzer
Anzug, sein Cylinderhut und die große

. . .1 1. :t : v : a itoiac vuiöuinuc uttn tsinoruu nirai ukx
fehlt.

Wrrtet auf die Monsn Chicago
Txcurflon

bei Gelegenheit der Versammlung der
deutschen Katholiken in

.Chicago.. Rund
. .c mn m o--; j. cn v ?i"i oj. Millers aur lur oie inf.l.i n Ckl ..V .1 VI. J.TJIt-- Cl

uyti uui ß wift. uiiu ut vit iiiuuiuuii
ulan tinUicB SBicn bis jurn 10.

6il.iacL IWitl BnöjutaScn 26 Sflb
3Uinoi Btt.. Union 5Dot unb --Mafia,

Itfjuldts, bi. ot. Nurv'lEil.nbabn
M lmnt VampllchMsadrl.,rr i

mJ iöaiorain. v. P.

v ve tttSStzS!eu.

Circuit Court.
Margaeeth Hahn gegen Georg Hahn.

Scheidung bewilligt.
Kriminalgericht.

William Allen der vier Bushel Weizen
aestohlen yane. erbielt 10 Tage A?b s.
hau?.

Thomas Scott, des Einbruchs und
. .. .. . ...

UstQ angenagi. wurde schuldig ve
.r v ein mm.

sunoen. er nlOZlik dar iedoch das... ...........
uriyrn nocy nrazi geiprocyen.

Gilbert Kerr ist von der Anklage der

Gotteslästerung freigesprochen worden.

Kurz und zur Sache.

Dyspepsia ist schrecklich. Eine kranke
Leber bedeutet Elend. Unv?kda,ltt?t.it..:rv:r""
ist dt. .mpÄi.unV'wüW:Sache. Er gerüth leicht auker Ordnung.
Zu fette oder zu zähe Nahrung, schlechte
jcüche, ttummer, langes Wachen, unrkgel'
mäßiges Leben uno andere Dinge die
-- .1 J. L t . I f.fli... ..... m . . . .man uin ouun yaoen cie Amerlianer
zu einem Volke dyspevtischer Men
schen gemacht. ..xi m cm rr tVf -x i v .r?"en s aufluii tTiorocr gai in dkik
Beziebuna schon viel auteS oetkan und
Viele glücklich gemacht.

Kein Glück ohne Gesundheit. Green'ö
k.:! m.r'..:t ..xu.L,u,i "'M' Vi"i".4Glück den Dnsvevti chen. Verlana? von

Deinem Apothekir eine Flasche Jünsund
stkbjlg Cent.

Ver. Vrbeiter.?)art,i.

Folgende Strabenversammlungen sind
für nächste Wocheanberaumt:

Montag Abend ander Ecke der West
und Washington Straße.

Dienstag Abend an der Ecke der In.
dlana Ave. und Allen Slrcike.

Mittwoch Abend an dir Ecke der South
und Delaware Straße.

Donnerstag Abend an dir Ecke der
Meridian und McCarty Str.

Freitag Abend an der Ecke der Blake
unl Elizabeth Str.

Man steht die neue Paitei geht tüchtig
ins Geschir.

HaU'S
$100 Belohnung. $100

Die Leser der .Jndiana Tribüne" wer
den sich treuen, zu erfahren, dak eS

wenigstens eine gefürchtete Krankheit
giebt, welche die Wistenschaft in all ihren
Stadien hat lurnen können, und das ist
der Katarrh Hall'S Katarrh.Kur rst d.e
einzige ski), in der medizinischen Brüder- -
schaft bekannte positive Kur. Der Ka- -

tarrh ist eine Const.tutionskrankbeit und
erfordert eine constltutlonSgemSkige Be- -

Handlung. Hall'S Katarrh.Kur wird
einaenommen und wirki direkt auf da
Blut und die SchleimhautflSchen des
Systems, dadurch die Grundlage der

l"lDX ?r "n0n .BS.aJJ2! "n
larie geoeno, ,nvruT vn on um

tion aufbaut und der Natur in ihrer
Arbeit hilft. Die Eigenthümer haben so
viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, daß
ste hundert Dollars für jeden Fall an.
bieten, den sie nickt heilt. Lakt Euch die
Liste der Zeugnisse kommen. Adresstrt

F. Z. C h e n e y & E o.,
?nUh( n.

Vkaul. n Ap.h.kern.7S .

Merrschaumpfeifen. lange deutsche
Pfeifen. Cigarrenfpitzen etc. bei Wm.
vx. A rn tan ra nr?lt

s mrtfs -- f,.i!A,., ; hs w.JyslnTsir. (jslfjurn nnf. DWi sinnnaA

S S ' ,n" .t

m j t) Ci O 1"V eine aumschrauben an denen fich die ?,nI rnSli tT. Nstlest I tt?HttHH','ser brennt, oder eiche die Leute verwirren. Der

... ... vu syv- -

Sft de, fettn MttiZ. elö.. mit
bt.rctt.ne.nl. e..t.n...n Ub.,

tiNgetrelen.
ks-- Siniae Naiinsten macki.n akstern

Abend einen Anlauf eine fashionabl
Svielbölle in Enalisd'S votel auSiubeben.
aber eS wird ihnen wohl nicht im Ernste
darum zu thun gewesen sein, denn eS ge.
ln h,n sit.imMr.i ,tn ... h m,r.O " " ü j O M

hastung zu entgehen.
Eine Frau Sveet von Hamilton

O. besindet sich in der Stadt aus der
Suchenach ihrem verschtounoenen Gatten.
Sie erzählt daß derselbe vor vier Mona-te- n

nach Teire Haute gereist sei, um dort
Arbeit anzunehmen. Letzte Woche feiste
um ihn zu besuchen, ebenfalls dahin ge

reist, und da habe sie erfahren, daß er sich

nach Indianapolis begeben habe.

tT Folgende Schuld und Noten-klag- en

wurden eingereicht: Edgar A.
Brown, Trust gegen Charles G. Löwe
u. A. JameS Duncan gegen D. B.
vughe?. et . F. Pratt und E. B. Warren
gegen vsenrge v carokl. o,epy v- -

. . v m.i.c cm r . ...ous UNS laizani!! z. lrlpairlll gegen
5los.vb S. Mbc.ler und Milmank.. ,..
Zin

In Rudolph Boeltchir'S Fleilchla
den No. 47 Süd Delawa:e Stratze findet

it. cvf.;A ..- -x min.n.u.ut uut uiui uiiuui uuu iTUi
bester Qualität. Alle Bestellungen wer- -
den prompt besorgt.

19 Trotzdem kürzlich eine große
Versöhnung stattgefunden, hat nun doch

Fanny Holt eine Scheidunsklaze gegen
ihren Gatten Henry anhängig gemacht.
Sie giibt Grobheit, Trunksucht und
r m m

XiecmiQim als Grunde an. v:rlangt
?suu Allmenle unv vie Auiiichi über die
vrei ttmder. - Ella Marshall will auch
von ihrem Scott schieden sein. Seine

L!?!..'.
t- - Wir haben eine Ordlnanz. welche

. aT in rr..' 1 ; ,WV T7.': rKerostn oder Erdöl in einem bestimmten
Gebäude inntthald der Stadtrenzen auf.
zusp.ich.rn. Kürzlich hieß eS jedoch, daß
u ,

'ririvril wuom lötunaj vom k? ii ii mns k.k
Bahnhof steden und können um 8 M.L?'IJÄ
AbendS betreten werden Der Zug fahrt
il.lü Abends, und auf der Rückfahrt
kommt der Zug um 3.35 Morgen an
und Pasiagiere dieser Waggon werden

o i,.. n . .juui uui o uui jiDijciia ycioriu. ;üer,.,v
gefct nicht, dieses ist die einzige Bahn daß bei ihm Verstand und Anstand

I :r.. . ? rr Vi4r,it Xfk.

. "
wuv. " v.

tS' Wir bedauern wiillich, daß Herr
Albert Sahm. County-Commistä- r. sich

zu einem ganz gewöhnlichen, rachsüchti'

gen Parteikl.pp.r eniwick.lt Mr
bedauern dieö, weil tt-i-

r ihn s. Z aus's
Eifrigste unterstützten. Herr Sah ha,
wahrscheinlich nicht gewußt, daß wir mit
den Beamten, we'che durch unsere Hilfe

ihr Amt erhielten, weit strenger in'S Ge- -

r'azr zu geyen pstegen. an mir anornn,
well wir un, gewMlrmatzen sUr sie ver- -

.... .I il' M. - CM M-- ..1.animcrllicu ,uyl.:n. AU ylli er wam
selnllch geglaubt, dos; wlr gegen emen

.I Y ft. mf &

eamien. oer y,e uno oa lmge Anzeigen
SU vergeben hat. nichts zu sagen wagen.
und er hat wahrscheinlich mit gewußt.

S sür die Tribüne' bei Besprechung
xtc.-- .f : ,..5.:,, k-- i. A,i axh.l." "VT,M,,"V. .!l.v.M. ti im lAMtIkUfcll iUU tWIlll UllVIl IVttl UU K

wiacrniR n mi iiuauni DaiuDir ai" .
welen. ran mir sein böcktt unaebubrlickeS' - " - -

parteiklepperischeS Verfahren dem Coro.
er aeaenüber rüaten.

I

aiim ia I ruinj r.iiuunB
von Anzeigen röchen lünne. aber wir
hielten ihn für zu vernünftig dazu. Jetzt
,.Bn1 ui.r, dak wir unS in ikm täuschten

uu Ulk vuuuumiur.
Herr Sahm hat als County Commis

aigeordnkt. daß die Lieferung von
Kohlen in allen täglich: Zeitungen mit
Ausnahme der .Tribüne" ausgeschrieben
werd?. Befragt warum? meinte er, eine
deutsche Zeitung fei sür den Zweck genü
gend. ES ist in der That wunderbar.
daß bei Herrn Sahm eine so weise Spar
samkeiiStbeorie eist Vlak ariff. seitdem

wir ihm au, dk n.,g ..at.n.
Auch lt. in solchem F. boch wb.
an.iem, Um amtUn. Unt nlit mnuintI t) 1 1 D I 7 v

in h.rn sts, mit htr ntrn irfii'rt

11,., Vi.
au,, wir glauben Herrn Sahm nicht, und
eZ wäre viel hübscher, wenn er den Muth
bllt :. laaen di-sckl- l.k

lich 7 doch Tifrir '

Ist. IAmnTIA
? ..... ü . e.s,n, j

,.,. m.mii....,5M,N

wie ein geachteter Deutscher ganz und
gar in dem Sumpf der Partelkl.pperei
unterstnkt und w--

r verzichten auch in

JUlunir gerne au, Anzeigen, zu reren
Erlangung die Gunst eine Palteiklep
p.r nötblg rst.

Oder sollten wir unS vielleickt täu
sehen, unt. sollte die Ursache darin liegen.
daß die .Tribüne" daS einzige Blatt ist.
das die Arbeiterpartei unterstütze? Um
so schlimmer dan für ihn, denn die

I Arbeiter würden 5 ihm nicht vergessen.

& v rr v W t?j,
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu vermiethen

in unserm gegen

Feer und Llndrechcr gesicherte Sevölbe.

Wertbsacbeu
irgend welcher Art können da anfgehsben der-de- n

zu Preisen von $5 bis $25 per Jahr.

84-H- S gtoftei Ua$t.

Spezielle Notiz!
Dem W insche vieler Freunde nachkommend, roerde

ich von jetzt an

Irisches und gerS?Stetes

Fleisch jeder Art
in meinem Laden vorräthig hatten.

Täglich frische Würste aller Sorten.

?Iiudfleiscb, Sckafffeiscb und
Schweinefleisch taglich frisch.

FRITZ BOETTCIIER,
147 Ost Washington Straße.

J.S.!)arrellKCo
DampsheizungZ'Contraktoren.

?1?iWi)sr8s Llavüterg
No. 84 Nord Illinois Straße.

25-sShr- ige Erfahrung !

Prompte und billige Bedienung !

Die Firma empfiehlt sich jr Lnsertigung
aller Plumberarbeite und verspricht dieselbe eben
so gut und dauerhaft all den EesundheUsvorschristen
ntsxrechknd, aniuserNgen.

Indianapolis
WATER COMPANY

23 Süd Pennsvlvankastr.
liefert ausgezeichnetes Waffer zum Trin-ke- n,

Kochen, Waschen, Baden, für hydrau-lisch- e

Elevator?, Maschinen und Motore,
sowie zum Feuerschutz. Kosten außeror- -

dentlich mäßig.

Xhoxaas A. Xorrla,
Präsident.

loiiajcn noianaooiiö u. ViQicago, weicqc
Pullmann Lehnstuh!WazgonS im Ge
orauch yat.

I. W. Bald win. D. P. A.

Der klein Stadtbersld

Herr Otto Hilgert. einer der Heraus
g,ber der .St. Louis Tribüne beehrte
unS heute mit seinem Besuche

fft7 Lu" Si."en hat stch, in.
Ä"8 u'

verr Otto Stmban und ttamili, ilnh
1 ' ' " j " "'in. wtu. .u... M.i. vi. gi.gitin t.M m

von ikrem Sommerzufenibalt in N?!n. ... k..tt.i. . ..X. k..

nrnu yuiMun vyiimuiic u ouüh(.f Monnn f,

' L l '. . . .
ruaee yieryer zurUckgekedrt.

Zu denbesten Feuer.VerstcherunaS.
Gesellschaften des Westens gehört unbe- -
dingt die .Franklin" von Jndianavolis.

v n .M. vill3bn Wocherist PrSstdint dieser an.r- -
kannt gn . löljni all ant
Britisb Amerika. Vermögen 58W.0X)'.
Detroit F. öz W. Vermögen 5900000.
ffcanklin, Ind.. VermSaen 5232 000.
German Ameucan. N. ?).. Vermögen
55,150 000 Die .Franklin" bat nickt
nur billige Rstm. sie läßt such außer den
regelmSKigen Raten, selbst bei großen
Verlusten keinen Aufschlag erfolgen, vr.
Herman T. Brandt, ist Sollcitor
für die hiesige Stadt und Umgegend.

... . r r ..
" n ausbew und gestern

machte der Feuerwehrchef in Begleitung
deS städtischen Anwälte? die Runde, um
sich zu überzeugen, ob Wahre? an dem

Gerüchte sei. Er fand jedoch, daß sämmt-

liche Geschäfte nur wenige Fässer Oel im
Keller aufbewahrt hatten. Die Geschäfts-leut- e

beabsichtigen jedoch, gemeinschaftlich
ein Lagerhaus für Petroleum außerhalb
der Stadtgrenzen zu errichten. , i, ,z. z ach dem warten gewendet."
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